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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2016/17

HSG Wittlich – TV Moselweiß 
Samstag, 13. Mai 2017, 20:00 Uhr

1. Oberliga-Qualifikationsturnier der männl. B-Jugend
Sonntag,14. Mai 2017, ab 12:00 Uhr

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

ich darf Sie, auch im Namen unserer Mannschaft, zum heutigen letzten 
Heimspiel in der Oberliga-Saison 2016/2017 gegen die Mannschaft aus 
Moselweiß  recht  herzlich  begrüßen.  Ebenso  sind  uns  die  beiden 
Schiedsrichter Günter Hoffmann und Frank Hummel sowie unser heuti-
ger Gegner herzlich hier in Wittlich willkommen. 
Mit dem heutigen Spiel endet eine intensive und lange Saison für unse-
re Mannschaft, die wir vor allem mit einer starken Rückrunde beenden 
werden - mit  minimalem Punkterückstand zum  dritten Tabellenplatz. 
Darüber hinaus konnten wir nach mehr als 10 Jahren wieder den HVR-
Pokal am Ostermontag für die HSG Wittlich gewinnen. Sowohl der Po-
kalsieg als auch die Meisterschaftsrunde lassen unser Fazit sehr positiv 
ausfallen. Die Mannschaft hat damit ihr Saisonziel mehr als erreicht. 
Wir haben uns von der durchwachsenen Hinrunde nicht beunruhigen 
lassen, haben unsere Kräfte gebündelt und konnten auf Grundlage ei-
ner guten Trainingsarbeit eine entsprechend positive Ergebnisserie hin-
legen. Nach zuletzt 11 Spielen ohne Niederlage (incl. der gewonnenen 
Pokal-Spiele)  musste  meine  Mannschaft  sich  am vergangenen  Wo-
chenende knapp mit 17:18 in Marpingen geschlagen geben. Das Er-
gebnis zeigt, dass wir mit unserer Deckungsleistung durchaus zufrieden 
sein konnten. Leider war unsere Angriffseffektivität an diesem Tag nicht 
hoch genug, sodass wir das Spiel knapp verloren haben. Kämpferisch 
hat meine Mannschaft aber wieder alles gegeben und dem saarländi-
schen Gastgeber ein „Spiel mit vollem Einsatz auf Augenhöhe“ geliefert.
Dass wir zum heutigen Saisonabschluss nochmals vor heimischer Ku-
lisse spielen dürfen,  freut  uns sehr,  weil  wir  zuhause die Niederlage 
vom vergangenen Wochenende revidieren können. Mit dem TV Mosel-
weiß erwarten wir dabei einen unangenehmen Gegner, der in der Hin-
runde deutlich hinter den eigenen Erwartungen zurückgeblieben ist, in 
der Rückrunde allerdings etliche Punkte gesammelt  hat.  Sowohl das 
Hinspiel in der RPS-Liga als auch das Pokalspiel in der laufenden Sai-
son in Moselweiß konnten wir knapp gewinnen.
Die Gäste haben sich aber ebenso wie unsere Mannschaft im Vergleich 
zur Hinrunde gesteigert, sodass wir auch am heutigen Tag  einen ambi-
tionierten Gegner erwarten. In der laufenden Rückrunde hat uns vor al-
lem eine starke Deckung in Kombination mit einer sehr guten Torhüter-
leistung in vielen Spielen ausgezeichnet. Diese beiden Faktoren wer-
den auch am heutigen Tag von entscheidender Bedeutung sein.  Die 
Mannschaft möchte sich noch einmal mit einem guten Spiel und mög-
lichst 2 Punkten aus der laufenden Saison verabschieden.

Am Gelingen einer langen Saison sind neben den Spielerinnen auch 
viele Personen im Hintergrund der Mannschaft und im gesamten Verein 



beteiligt, denen sicherlich an dieser Stelle ein „großes Dankeschön“ ge-
bührt - allen voran Birgit & Jürgen Unger, die beide seit einer gefühlten 
Ewigkeit  durch ihre engagierte Arbeit  „rund um“ und „mit“  der Mann-
schaft ein essentieller und wichtiger Baustein sind.

Ein „herzliches Dankeschön“ auch an Stefan Siebenschuh, der sich als 
Physiotherapeut um die gesundheitlichen Belange der Mannschaft bei 
Verletzungen kümmert und an Ralf Lang, der fast jedes unserer Spiele 
filmt und in enger Absprache wichtige Szenen für unsere wöchentliche 

Videoanalyse „zusammenschneidet“. Dan-
ke  ebenfalls  an  Uwe Werner,  der  neben 
seinem  Engagement  als  Hallensprecher 
die Mannschaft auch in anderen wichtigen 
Bereichen professionell unterstützt hat.

Darüber hinaus ein „großes Dankeschön“ 
an die Frauen und Männer, die als Kassie-
rer, im Verkauf, bei der Homepage-Gestal-
tung usw. oder auch im Vorstand der HSG 
tätig sind und wertvolle Freizeit im „Sinne 
des Handballs und der HSG“ opfern. Un-
sere attraktive Sportart ist zentral auf eine 
Vielzahl  von  Personen  angewiesen,  die 
nicht nur auf dem Feld, sondern auch „da-
hinter“ ehrenamtlich eine verlässliche und 
gute Arbeit machen. 

Mein ausdrücklicher Dank gilt auch Ihnen, 
liebe Zuschauer, dafür, dass Sie die Teams 
der HSG im Laufe der Saison tatkräftig un-
terstützt haben und mehr oder weniger vie-
le Heimspiele verfolgt und gesehen haben. 
Ich darf Ihnen zum Abschluss der Saison 
nochmals ein gutes Handballspiel und viel 
Spaß mit unserem Team wünschen. Herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung im Laufe 
der gesamten Saison. Wir freuen uns alle 
auf  ein  Wiedersehen  in  der  kommenden 
Runde hier in der BBS-HALLE. Verfolgen 
sie das HSG-Geschehen bis dahin auf un-
serer  Homepage  www.hsg-wittlich.de 
oder  im  sozialen  Netzwerk  „facebook“. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, bleiben Sie 
uns nach Spielende hier in der BBS noch 



etwas erhalten. Wir werden  dann nämlich einige „Gesichter“ nach mehr 
oder weniger langer Zeit bei der HSG gebührend verabschieden.

Jürgen Unger

Nach 25 Jahren als Torwart- und Co-Trainer verlässt mit Jürgen Unger 
eine wirkliche „Institution“ unsere Mannschaft und legt seinen Posten 
nieder. In Kombination mit seiner Frau Birgit, die weiterhin als Betreue-
rin und Organisatorin rund um die Mannschaft tätig sein wird, ist Jürgen 
sicherlich die Person, die im Trainings- und Spielbetrieb den Damen-
handball in Wittlich mit am intensivsten geprägt hat. Wir beide haben 
letztendlich „nur“ drei Jahre zusammengearbeitet, in denen ich ihn als 
kompetenten  Torwart-Trainer  und  -Experten,  loyalen  Trainer-Partner 
und -Mitstreiter sowie als charakterlich starke Persönlichkeit kennenge-
lernt habe. 
Lieber Jürgen, im Namen der Mannschaft, der HSG, aber auch persön-
lich danke ich Dir für eine aufopferungsvolle, akribische und vor allem 
nachhaltig gute Arbeit, die Du für die HSG hier in Wittlich geleistet hast. 
Wir wünschen Dir alles erdenklich Gute, viel Spaß und das „mehr“ an 
Zeit  für dein zweites großes Hobby, die Musik. Wir wissen allerdings 
dennoch und sind Dir bereits im Voraus dankbar dafür, dass wir weiter-
hin auf Dich zurückgreifen können, wenn „Not am Mann“ ist. 
Nichts liegt näher, als für die Nachfolge eine Person auszuwählen, die 
nicht zuletzt dank Jürgen selbst als starke Torhüterin unter anderem für 
die HSG Wittlich aktiv war:  Marion Bremer. Wir haben bereits in der 



nun abgelaufenen Saison in der zweiten Mannschaft sehr gut zusam-
mengearbeitet. Damit konnten wir Jürgens Nachfolge sicherlich optimal 
besetzen. Marion ist zweifelsohne die „Wunschlösung“ von allen Betei-
ligten.

Sina Burch 

Als Spielerin hat Sina Burch (geb. Meeth) ihre gesamte Handball-Zeit 
bei der HSG Wittlich verbracht, sowohl im Jugend- als auch Senioren-
bereich. Sie kommt insgesamt auf nicht „viel weniger Jahre“ als Jürgen 
Unger. Nach ihrer „Baby-Pause“ in den beiden vergangenen Saisons 
hat Sina in der abgelaufenen Runde nochmals „voll“ mitgezogen und 
dafür, dass sie zwei Jahre komplett pausiert hat, eine starke Saison ge-
spielt.  Ihr Entschluss, nach der laufenden Runde als Spielerin in der 
ersten Damenmannschaft aufzuhören, stand seit langem fest und ist si-
cherlich verständlich. Respektabel ist vor allem die Tatsache, dass sie 
in sämtlichen Bereichen, die einen Mannschaftssport ausmachen, ein 
Vorbild für alle jungen Aktiven ist (Trainingsfleiß, Team-Gedanke, Ehr-
lichkeit, Rücksicht, Verantwortungsbewusstsein). Bei ihr steht immer die 
Mannschaft  an erster  Stelle,  ihre eigenen Bestrebungen stellt  sie im 
Sinne der Mannschaften „hinten an“. 
Liebe Sina,  auch Dir  alles erdenklich Gute und vor allem herzlichen 
Dank für Deine vielen Jahre als aktive Spielerin in der ersten Mann-
schaft der HSG Wittlich sowie Dein Engagement als Mannschaftsführe-
rin für unser Team und den Verein. Wir freuen uns, dass Du in der kom-
menden Saison dem Verein weiter die Treue hältst und die zweite Da-
menmannschaft zumindest im organisatorischen Bereich unterstützen 
wirst.



Melissa Gräber

Mit Melissa verlässt uns eine Spielerin, die als junges Talent vor zwei 
Jahren  zu  uns  ge-
kommen  ist  und 
sich  in  der  Zwi-
schenzeit  zu  einer 
der stärksten Spiel-
macherinnen  und 
Rückraumspielerin-
nen  der  RPS-Liga 
entwickelt  hat.  Ihr 
kompromissloses 
Spiel,  ihre  Qualitä-
ten  im Eins-gegen-
Eins sowie ihre Fä-
higkeiten  als  „Voll-
blut-Handballerin“ 
ein Spiel zu entscheiden, „wenn es eng wird“, zeichnen sie aus. Melissa 
beginnt beruflich in Kürze eine neue Ausbildung und kehrt deshalb zu 
ihrem Jugendverein, der HSG Irmenach/Kleinich, zurück. Mit der HSG 



Hunsrück wird sie dann in der kommenden Oberligarunde wieder in der 
BBS-Halle auflaufen. 

Liebe Melissa, wir wünschen Dir alles erdenklich Gute für Deine private 
und handballerische Zukunft. Herzlichen Dank für Dein Engagement in 
unserer Mannschaft und der HSG Wittlich. Wir hoffen, dass auch Du die 
Zeit bei uns in positiver Erinnerung behältst und freuen uns auf ein Wie-
dersehen. 

Judith Schmiedebach

Judith ist vor einem Jahr von der HSG Kastellaun/Simmern zu uns nach 
Wittlich gewechselt. Gerade in unserer erfolgreichen Rückrunde hat Ju-
dith eine wichtige und gute Rolle gespielt, sich in unsere Mannschaft 
gut eingefunden und durch starke Trainings- und Spielleistungen sich 
ihren  Stammplatz  erkämpft  und  verdient.  Dass  sie  ebenfalls  einen 
großen Aufwand dafür  betrieben hat,  jede Woche nach Wittlich zum 
Training und Spiel zu gekommen, ist bemerkenswert und nicht selbst-
verständlich. Gegen Ende ihrer beruflichen Ausbildung wird sie jedoch 
mehr  und mehr  gefordert  sein,  sodass  sie  den Fahraufwand in  den 
nächsten Monaten nicht mehr betreiben kann. Auch Judith wechselt zur 
HSG Hunsrück. 

Liebe Judith, auch Dir wünschen wir alles erdenklich Gute für Deine Zu-
kunft.  Herzlichen Dank für  Deinen Einsatz in und mit unserer  Mann-
schaft. Wir hoffen, dass auch Du Dich an die Zeit mit uns gerne zurück 
erinnerst und freuen uns auf ein Wiedersehen mit Dir.



Ausblick Saison 2017/2018

Im Hinblick auf die kommende Saison gibt es allerdings nicht nur Verab-
schiedungen sondern auch positive Veränderungen in Form von „Neu-
zugängen“ zu vermelden.

Wie bereits vor  einigen Wochen angekündigt,  freuen wir  uns beson-
ders, dass  Helen Schieke nach ihrer schweren Knieverletzung in der 

kommenden  Runde 
wieder fest  zum Team 
stößt  und  uns  gerade 
im  Rückraum  weitere 
Optionen  gibt.  Sie 
macht gute Fortschritte 
im wöchentlichen Trai-
ning,  sodass  wir  opti-
mistisch sind, dass sie 
auch  in  der  Vorberei-
tung  wieder  komplett 
mit  der  Mannschaft 
trainieren  kann.  Dann 
wird  sie  für  uns  eine 
wichtige  Verstärkung 
sein, wie sie es bereits 
in  ihrer  ersten  Saison 
gezeigt hat.

Darüber  hinaus  stößt 
mit  Rena  Gassanov 
ein  regionales  Talent, 
das  bisher  beim  HSC 
Schweich in der Rhein-
landliga  gespielt  hat, 
zu  uns.  Damit  setzen 
wir  den  vom  Verein 
eingeschlagenen  Weg 
fort, junge Talente aus 
der Region zu integrie-

ren, um in Wittlich ambitionierten Damenhandball  spielen zu können. 
Auch wenn wir nach dem heutigen Spiel eine kurze Handballpause ein-
legen, freuen wir uns mit beiden Spielerinnen und der gesamten Mann-
schaft auf die neue Spielzeit 2017/2018.

Mit sportlichen Grüßen, Thomas Feilen





 Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick 
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich   TV Moselweiß
To

r

1 Giulia Wilhelmi 1 Jenny Werner
12 Hanna Scharfbillig 12 Corinna Heinz
16 Lena Diede
27 Stefanie Hayer

F
e

ld

2 Carla Schurich 3 Sarah Bender
4 Anne Keil 5 Maike Berresheim
5 Sina Burch 6 Sonja Haouchet
6 Annika Molitor 8 Lea Kristin Schmidt
7 Gwendolyn Barthen 9 Anne Schäfer
8 Joelle Junglen 10 Annika Bach
9 Melissa Gräber 11 Michelle Meier

10 Lisa Rolinger 13 Carolin Nuhn
11 Nicole Packmohr 14 Helena Kleeschulte
13 Jennifer Simonis 27 Michelle Sorger
14 Judith Schmiedebach
15 Marisa Lang 
17 Helen Schieke
18 Irina Lukanowski
20 Lisa Schenk

B
a

n
k

Trainer Thomas Feilen Trainer Thomas Bach
Trainer Tor Hans-Jürgen Unger Co-Trainer David Clemens
Physio Stefan Siebenschuh
Betreuerin Birgit Unger

S
R Günter Hoffmann Landesverband Rheinhessen 

Frank Hummel Landesverband Rheinhessen

Spielballpartner der HSG Wittlich molten europe GmbH, Düsseldorf

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Bei unserem Aus- 
stattungspartner 
Sport Schmitz gibt es 
für HSG-Mitglieder 
einen Rabatt von 50% 
auf ALLE HANDBALL-
SCHUHE!

Alle Heimspiele am Wochenende

Samstag, 13. Mai
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
20:00 OL Frauen I TV Moselweiß :

Samstag, 14. Mai, 1. Turnier OL-RPS-Qualifikation
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
 12:00 OL-Quali mB-Jugend  JSG Hunsrück :

14:05 OL-Quali mB-Jugend TuS Weibern :

17:05 OL-Quali mB-Jugend JH Mülheim/Urmitz :

HSG-Jugendteams erfolgreich bei Rheinlandmeisterschaften

Die  weibliche D1-Jugend war als Bezirksmeister und die  männliche 
C-Jugend als Vizemeister für die Rheinlandmeisterschaften qualifiziert. 
Die Mädels von Julia Marx und Norbert Posnien holten sich den Titel  
beim Final-Four-Turnier in Engers und die Jungs von Michael Schaaf 

und Reiner  Berg  belegten  beim 
Final-Four  in  Niederwörresbach 
den dritten  Platz.  Dabei  gab es 
nach  der  17:21  Niederlage  im 
Halbfinale  gegen  GW  Mendig, 
Bezirksmeister  Rhein/Westerw., 
im Spiel um Platz 3 einen hart er-
kämpften  16:15  Sieg  gegen  die 
JSG Obere Nahe, gegen die man 
auf  Bezirksebene  noch  zweimal 
verloren hatte.



Beim Final-Four der wD-Jugend in Engers trafen in den Halbfinalspielen 
der TV Engers gegen die DJK/MJC Trier sowie unsere HSG Wittlich ge-
gen die JSG Hamm/Altenkirchen aufeinander. In einem hartumkämpf-
ten Spiel bezwangen unsere Mädels die Mannschaft aus Hamm/Alten-
kirchen mit 18:11 Toren.

Das Finalspiel wurde zwischen den beiden Bezirksmeistern TV Engers 
und HSG Wittlich ausgetragen. In einem hochdramatischen, kampfbe-
tonten und engen Spiel endete die erste Halbzeit mit 7:9 für den TV En-
gers. Dank einer geschlossenen und hochmotivierten Mannschaftsleis-
tung wandelte die HSG ein fast schon verloren geglaubtes Spiel um. 
Die  HSG  Wittlich  erkämpften  sich  mit  einem  17:15  den  verdienten 
Rheinlandmeister-Titel.

Vor  einem begeisterten  Publikum und einer  großen Elternschaft  aus 
den eigenen Reihen nahm die glückliche Mannschaft um das Trainer-
team Julia Marx und Norbert Posnien (vertreten durch Kerstin Teusch) 
die Medaillen und die Ur-
kunde stolz entgegen.

Wir gratulieren dem neu-
en  Bezirks-  und  Rhein-
land-Meister  und  wün-
schen  weiterhin  viel  Er-
folg: 

Rieke  Muscheid,  Selma 
Keidel,  Sarah Rogowski, 
Zoe Eiden, Ajana Lushaj, 
Louisa  Ensch,   Anna 
Schoppe,  Lea  Teusch, 
Meike  Eckart,  Angelina 
Souza, Jule Teusch, Julia Reher. Bericht: Cindy Hoffmann-Rogowski



Handball-Aktionstag der Grundschulen

War das ein Gewusel im Eventum! – Die HSG Wittlich war am 3. Mai lo-
kaler Ausrichter des Handball-Aktionstages, den der Handballverband 
Rheinland für die Region zwischen Trier und Koblenz organisiert hatte, 
um Grundschulkinder für den Handballsport zu begeistern. 150 Zweit-
klässler von der Grundschule Friedrichstraße und der Georg-Meister-
mann-Grundschule trafen sich im Eventum. Weitere 50 Kinder wurden 
von Trainerinnen und Trainern der HSG in den Sporthallen der Grund-
schulen Bombogen und Wengerohr betreut. Prellen, Fangen, Passen, 
Werfen – für viele Kinder war dieser Tag die erste Begegnung mit der 
Sportart Handball. Und fast alle waren begeistert und mit viel Einsatz 
bei den vielfältigen Übungen und Spielen dabei. Nicht nur die Kinder 
sondern auch ihre Lehrerinnen und Lehrer sowie die insgesamt 15 Hel-
ferinnen und Helfer der HSG waren sich einig, dass dieser Vormittag 
sehr gelungen war. Fortsetzung folgt?! Bericht: Norbert Posnien

  
Tor für die Grundschule Friedrichstraße!  (Foto: Thomas Prenosil)



4. Wittlicher Handball-Cup am 5./6. August 2017

Was wäre der Wittlicher Handball-Cup ohne die vielen freiwilligen 
HSG-Helfer? Fünf der sechs Teilnehmer stehen bereits fest: der frisch 
gebackene deutsche Meister, EHF-Pokal-Finalist und Turniertitelvertei-
diger  SG  BBM Bietigheim,  Rekordmeister  Bayer  Leverkusen,  Ex-
Pokalsieger Buxtehuder SV, der letztjährige EHF-Pokalfinalist und Vi-
zemeister  TuS Metzingen (bei seiner Premiere in Wittlich) und  Metz 
Handball, amtierender französischer Meister, Champions-League-Vier-
telfinalist und Gewinner des 2. Wittlicher Handball-Cups 2015. 
Der sechste Platz ist für den HC Leipzig, siebenfacher Rekordsieger in 
Wittlich,  reserviert:  „Wir  hoffen,  dass  es  mit  dem  HC  Leipzig 
weitergeht“, betont Axel Weinand. Mehr unter: www.hsg-wittlich.de
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